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Auch Franz Grims (Abb. 11), ein beseisterter Boran,(er, ver,
folSt Krypto- wie Phaneroganen in ganz Europa, aber ganz
besonders in Oberösterreich. Seine 1s00 Belege umfassende
Flcchtensan1mlung hai er1983 an das Museum abgegeben. Er
kann mit einer ansehnlich€n Publikarionslisie aufwarten, hat
aber Banz speziell über Flechien nichts verölfentlicht.

Franl CPrv wu-de "n 2o o to10 i .  St.  r1 |  rbr ld i .  Obe. (a
o  r , r r p i  L s e b o r e n . D i e V o l l , - h u l e b e . u . n t e e r ; r ( e ; " " - C " -  F  J f

burtsort, dje Hauptschule in Raab (1941-1946) und die Leh- |
rerbildunEsanstalt in Linz (1946-19s1). Als Vo lkssch ullehrer
i\rar er dann an mehreren Schulen des Bezirkes Schärding be
schäfii8t und seit 1955 unierrichtet er an der Hauptschule in
Taufknchen/Pram.


